
 

28. November – Busfahrt nach Frankfurt / SCHIRN / Goethe-Haus / Weihnachtsmarkt  
  
Wir laden alle Mitglieder des Kunstvereins (in Zusammenarbeit mit dem Kneipp-Verein 
Dahn) sehr herzlich zu einem Ausflug nach Frankfurt ein. 
Unser Mitglied Ursula Anstett hat zusammen mit Cornelia Bambey diese Reise für uns 
organisiert. 
Am Dienstag, den 28. November, besteht die Möglichkeit um 10 Uhr das Goethehaus zu 
besuchen (Dauer der Führung: 70 Minuten). Hier wurde Johann Wolfgang Goethe geboren 
und wuchs dort auf; er verbrachte die Kindheit und den größten Teil seiner Jugend in 
Frankfurt. In der einzigartigen Atmosphäre der original eingerichteten Räume werden das 
Familienleben der Goethes und das Frankfurt des 18. Jahrhunderts lebendig. 
Der Nachmittag ist für die großartige Ausstellung von Lyonel Feininger in der SCHIRN 
reserviert. 
Der deutsch-amerikanische Künstler Lyonel Feininger (1871–1956) ist ein Klassiker der 
modernen Kunst. Die SCHIRN widmet dem bedeutenden Maler und Grafiker die erste große 
Retrospektive seit über 25 Jahren in Deutschland und zeichnet ein umfassendes und 
überraschendes Gesamtbild seines Schaffens. 
Dazwischen besteht die Möglichkeit, sich am Frankfurter Weihnachtsmarkt am Römer zu 
erfreuen und sich dort auch vor der beeindruckenden Altstadt-Kulisse zu stärken.  
Alles ist fußläufig sehr gut erreichbar. 
  
Programm: Busfahrt ab Dahn, Haus des Gastes, Abfahrt 7.00 UHR 
Besuch des Goethehauses mit Führung: 10 Uhr 

Besuch der Feininger-Ausstellung in der Schirn mit Führung: 13.30 Uhr 
Rückfahrt in Frankfurt: 15.30 UHR 

  
Unkostenbeitrag: für Fahrt und Eintritt/Führung in der SCHIRN: 38 Euro; 
Busfahrt und Eintritt/Führung in der SCHIRN und Eintritt/Führung im Goethehaus: 50 Euro 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis spätestens 31.10.2023. 
Für die SCHIRN haben wir 2 Führungen bestellt. 
Für das Goethehaus haben wir nur 1 Führung für maximal 25 Personen bestellt.  
Wir berücksichtigen die 25 Plätze für das Goethehaus in der Reihenfolge der Anmeldungen. 

Anmeldungen möglich ab sofort bei Ursula Anstett, mail: ursula@anstett.info oder TEL. 
063913894 
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